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Politische Gemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Budget 2017 

3. Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

4. Genehmigung vorzeitiger Rücktritt Gemeindepräsident 
Hans Kopp 

5. Genehmigung vorzeitiger Rücktritt Gemeinderat Marco Vittori 

6. Einbürgerungsgesuch Eberhard und Heike Brune-Göbel 

7. Festlegung Abgabefuss kommunale Tourismusabgabe 

8. Genehmigung Leistungsvereinbarung mit Verein Tourismus  
Wolfenschiessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, dem Budget und den Erläuterungen  
zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Geschäften 
liegen ab Freitag, 28. Oktober 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf 
oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 2 und 3 

Bericht und Antrag des Gemeinderates 
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Erfolgsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Ertragsüberschuss  14‘200.00 67‘301.15 

Aufwandüberschuss 131‘100.00   

Investitionsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Einnahmenüber-
schuss    

Ausgabenüberschuss 75‘000.00 1‘058‘000.00 5‘192‘662.01 

Bemerkungen 

• Im kommenden Jahr werden vier Feuerwehroffiziere ausgebildet. Dies 
führt zu höheren Kosten bei der Aus- und Weiterbildung. 

• Bei der Feuerwehr sind laufende Wartungskosten von Maschinen und  
Geräten im 3- oder 6-jahres Rhythmus sowie auch diverse Ersatzbeschaf-
fungen fällig. 

• Der Kinderspielplatz Kirchmattli muss gemäss BFU-Richtlinien saniert 
werden. 

• In den kommenden Jahren werden laufend neue Wanderwegweiser ange-
schafft was im Konto Freizeit zu Mehrausgaben führt. 

• Die Sozialhilfe von auswärtswohnhaften Gemeindebürgern wird im Früh-
jahr aufgehoben. 

• Die Wirtschaftliche Sozialhilfe wächst stetig. 

• In der Rubrik Gemeindestrassen wird der neue Werkdienst berücksichtigt. 
Ebenfalls werden neue Strassenbeleuchtungen angeschafft.  

• Die getätigten Investitionen im Wasser- und Abwasserbereich werden 
über die Erfolgsrechnung ausserplanmässig abgeschrieben und mit dem 
Fond der Spezialfinanzierung verrechnet. 

• Da im 2017 keine Sperrgutsammlung mehr angeboten wird, ist die Ent-
schädigung an den Kehrichtverwertungsverband Nidwalden tiefer. 

• Beim Friedhof Oberrickenbach wird ein Gemeinschaftsgrab geschafft. 

• Bei den Steuereinnahmen wird mit einer leichten Erhöhung gerechnet. 

• Die Traktanden 7 + 8 Festlegung Abgabefuss kommunale Tourismusab-
gabe und die Genehmigung der Leistungsvereinbarung mit dem Verein 
Tourismus Wolfenschiessen wurden bereits ins Budget integriert. 
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• Der Finanzausgleich wird höher ausfallen. 

• Die Entnahme der finanzpolitischen Reserven entspricht dem Maximal- 
betrag. 

 

Anträge 

• Der Gemeinderat beantragt dem Budget 2017 zuzustimmen. 

• Der Gemeinderat beantragt den Steuerfuss bei 0.55 Einheiten zu  
belassen. 
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Politische Gemeinde

 
Bericht und Antrag der Finanzkommission  
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Als Finanzkommission haben wir das Budget (Erfolgsrechnung und Investi-
tionsrechnung) für das Jahr 2017 der Politischen Gemeinde Wolfenschiessen 
beurteilt. 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. 

Gemäss unserer Prüfung entspricht das Budget den gesetzlichen Vorschrif-
ten. Die finanzielle Entwicklung der Gemeinde erachten wir als sehr ange-
spannt. 

Den vom Gemeinderat vorgeschlagenen Steuerfuss von 0.55 Einheiten  
beurteilen wir als nötig. 

Wir beantragen, das vorliegende Budget mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 131‘100.00 zu genehmigen. 

Die prognostizierte Verschuldung und der Abschreibungsbedarf werden  
steigen. Diese höheren Kosten bedürfen einer strikten Kostenkontrolle. 

 

Wolfenschiessen, im Oktober 2016 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Alexandra Arnet 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 

 



14

Politische Gemeinde

Erläuterung zu Traktandum 4 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Genehmigung vorzeitiger Rücktritt Gemeindepräsident Hans Kopp 

Ausgangslage 

Gemeindepräsident Hans Kopp wurde erstmals 2006 als Gemeinderat und 
zugleich als Gemeindepräsident gewählt. Im Jahre 2014 wurde er in stiller 
Wahl als Gemeinderat bis 2018 bestätigt. Ebenfalls wurde er 2016 als Ge-
meindepräsident bis 2018 wiedergewählt. 

Seit einiger Zeit ist es im Gemeinderat von Wolfenschiessen zu Spannungen 
gekommen. Der Sache zuliebe hat Gemeindepräsident Hans Kopp deshalb 
am 08.06.2016 beschlossen, sein Amt niederzulegen. 

Behördenmitglieder sind verpflichtet, das übertragene Amt während der 
ganzen Amtsdauer auszuüben. Der vorzeitige Rücktritt eines Gemeinderates 
ist durch die Gemeindeversammlung zu genehmigen. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt den vorzeitigen Rücktritt von Gemeindepräsident 
Hans Kopp zu genehmigen. 

 

Erläuterung zu Traktandum 5 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Genehmigung vorzeitiger Rücktritt Gemeinderat Marco Vittori 

Ausgangslage 

Marco Vittori wurde am 2014 in stiller Wahl als Gemeinderat für die  
Amtsdauer 2014 – 2018 gewählt. In seiner Funktion war er Finanzchef der 
Gemeinde Wolfenschiessen. 

Am 09.08.2016 hat er seinen vorzeitigen Rücktritt auf die Herbstgemeinde-
versammlung eingereicht. 

Behördenmitglieder sind verpflichtet, das übertragene Amt während der 
ganzen Amtsdauer auszuüben. Der vorzeitige Rücktritt eines Gemeinderates 
ist durch die Gemeindeversammlung zu genehmigen. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt den vorzeitigen Rücktritt von Gemeinderat  
Marco Vittori zu genehmigen. 
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Erläuterung zu Traktandum 7 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Festlegung Abgabefuss kommunale Tourismusabgabe  

Ausgangslage 

Am 01.01.2017 tritt das neue Tourismusförderungsgesetz (TFG; NG 865.1) 
in Kraft. Gemäss diesem Gesetz fördern die Gemeinden den kommunalen 
und regionalen Tourismus. 

Zu diesem Zweck erheben die Gemeinden eine kommunale Tourismus-
abgabe von:  

• Beherbergungsbetrieben;  
• Eigentümerinnen und Eigentümern bzw. Nutzniessungsberechtigten von 

Zweitwohnungen;  
• öffentlichen Transportunternehmen;  
• Gastwirtschaftsbetrieben. 

Die kommunale Tourismusabgabe ergibt sich aus der Vervielfachung der ein-
fachen Abgabe mit dem Abgabefuss der jeweiligen Gemeinde. Jede Gemein-
de legt einen Abgabefuss für die kommunale Tourismusabgabe zwischen 0.4 
und 1 Einheit des einfachen Abgabesatzes fest. Die Gemeindeversammlung 
ist zuständig für die Festlegung des kommunalen Abgefusses. 

Bei der Festlegung der Tourismusabgabe auf 1 Einheit entspricht die zu er-
wartenden Einnahmen aus der Tourismusabgabe ca. CHF 120‘000.00. Dies 
entspricht ungefähr den ursprünglichen Einnahmen aus den Kurtaxen bzw. 
der individuellen Leistungsvereinbarungen zwischen dem Verein Tourismus 
Wolfenschiessen und den Leistungsträgern. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt, den Abgabefuss für die kommunale Tourismus-
abgabe auf 1 Einheit festzulegen. 

Stellungnahme der Finanzkommission 

Die Finanzkommission verzichtet auf eine Stellungnahme, da dieser Antrag 
für die Gemeindefinanzen kostenneutral ist. 
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Erläuterung zu Traktandum 8 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur Genehmigung 
Leistungsvereinbarung mit Verein Tourismus Wolfenschiessen  

Ausgangslage 

Die Gemeindeversammlung vom 22.11.2013 hat einen Bruttokredit von 
CHF 100‘000.00 (jährlicher Beitrag 2014 – 2017 über CHF 25‘000.00 an den 
Verein Tourismus Wolfenschiessen) für die Tourismusförderung beschlossen. 
Mit dem Verein Tourismus Wolfenschiessen wurde eine entsprechende Leis-
tungsvereinbarung abgeschlossen.  

Am 01.01.2017 tritt das neue Tourismusförderungsgesetz in Kraft. Gemäss 
diesem Gesetz fördern die Gemeinden den kommunalen den kommunalen 
und regionalen Tourismus. Sie können insbesondere die Vermarktung von 
Destinationen und der Region unterstützen sowie Leistungsvereinbarungen 
mit kommunalen, kantonalen oder regionalen Tourismusorganisationen ab-
schliessen. 

Aufgrund der noch fehlenden Praxis aus der Erhebung der kommunalen Tou-
rismusabgabe wird vorerst lediglich für das Jahr 2017 eine Leistungsverein-
barung mit dem Verein Tourismus Wolfenschiessen abgeschlossen. Diese 
basiert auf der bisherigen Vereinbarung und umfasst neu folgende Finanzie-
rung: 

• Gemeindebeitrag 
Die Gemeinde Wolfenschiessen verpflichtet sich zur Leistung eines Ge-
meindebeitrages von CHF 25‘000.00 gemäss Gemeindeversammlungsbe-
schluss von 22.11.2013. 

• Kommunale Tourismusabgabe 
Die Gemeinde Wolfenschiessen verpflichtet sich, die erhobene kommunale 
Tourismusabgaben (ca. CHF 120‘000.00), nach Abzug: 
− der kantonalen Inkassogebühr (z.B. 5%); 
− einer Pauschale zu Gunsten der Gemeinde Wolfenschiessen für die Ver-

waltungsarbeiten im Zusammenhang mit der Tourismusförderung von 
CHF 5‘000.00; 

dem Verein Tourismus Wolfenschiessen abzuführen. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt, der Leistungsvereinbarung 2017 mit dem Ver-
ein Tourismus Wolfenschiessen zuzustimmen. 

Stellungnahme der Finanzkommission 

Die Finanzkommission verzichtet auf eine Stellungnahme, da dieser Antrag 
für die Gemeindefinanzen kostenneutral ist. 
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Schulgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Budget 2017 

3. Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, dem Budget und den Erläuterungen  
zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Geschäften 
liegen ab Freitag, 28. Oktober 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf 
oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 2 und 3 

Bericht und Antrag des Schulrates 
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Erfolgsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Ertragsüberschuss 17‘600.00 65‘300.00 119‘339.23 

Aufwandüberschuss    

Investitionsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 2‘649‘000.00 1‘900‘000.00 198‘666.40 

Bemerkungen 

• Die Orientierungsschule wird auch im nächsten Jahr mit 6 Klassen geführt. 

• Für die ORS-Schülerinnen und –Schüler sollen 30 Notebooks angeschafft 
werden. 

• Bei den Liegenschaften sind im Konto „Unterhalt Hochbauten“ zusätzliche 
Ausgaben geplant: 

- 1. Etappe neue Fenster im Schulhaus Dönni 

- Neuer Sockelabschluss an der Putzfassade der Aula und des Primar-
schulhauses 

- Verbesserung Spielplatzsicherheit gemäss BFU-Richtlinien. 

• Im Kontokreis Bibliothek wurden für die Bibliotheksverantwortlichen neu 
insgesamt 2 Entlastungslektionen berücksichtigt. 

• In der Gesundheitsförderung ist alle zwei Jahre ein Aufklärungs-Projekt für 
die Lernenden der 5./6. Klasse geplant. 

• Die Steuereinnahmen werden aufgrund aktueller Hochrechnungen etwas 
höher als im Vorjahr budgetiert. 

• Der Finanzausgleich wird ebenfalls höher prognostiziert als im Vorjahr. 

• Die Zinsaufwände werden steigen, da für das Schulhaus Zälgli eine neue 
Hypothek aufgenommen werden muss. 

• In der Investitionsrechnung ist ein neuer Server für CHF 50‘000.00  
berücksichtigt und CHF 2‘599‘000.00 betreffen die Investitionen zur  
Sanierung/Erweiterung ORS Schulhaus Zälgli 

Anträge 

• Der Schulrat beantragt dem Budget 2017 zuzustimmen. 

• Der Schulrat beantragt den Steuerfuss bei 2.45 Einheiten zu belassen. 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Als Finanzkommission haben wir das Budget (Erfolgs- und Investitions- 
rechnung) für das Jahr 2017 der Schulgemeinde Wolfenschiessen geprüft. 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. 

Gemäss unserer Prüfung entspricht das Budget den gesetzlichen Vorschrif-
ten. Die finanzielle Entwicklung der Schulgemeinde erachten wir als sehr  
angespannt. 

Den vom Schulrat vorgeschlagenen Steuerfuss von 2.45 Einheiten beurteilen 
wir als nötig. 

Wir beantragen, das vorliegende Budget mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 17‘600.00 zu genehmigen. 

Die prognostizierte Verschuldung und der Abschreibungsbedarf werden  
steigen. Die höheren Kosten bedürfen einer strikten Kostenkontrolle. 

 

Wolfenschiessen, im Oktober 2016 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Alexandra Arnet 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 
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Konsolidierung Budget 
Politische- und Schulgemeinde Wolfenschiessen 

Das Gemeindefinanzhaushaltgesetz verlangt eine zusammengefasste 
Darstellung des Budgets von der Politischen Gemeinde und der 
Schulgemeinde Wolfenschiessen. 
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Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Budget 2017 

3. Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, dem Budget und den Erläuterungen  
zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Geschäften 
liegen ab Freitag, 28. Oktober 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf 
oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 2 und 3 

Bericht und Antrag des Kirchenrates 
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Erfolgsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Ertragsüberschuss 5'800.00  74'738.80 

Aufwandüberschuss  48'900.00  

Investitionsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 0.00 0.00 1'386'672.40 

Bemerkungen 

• Beim Unterhaltskonto der Liegenschaften wurden eine neue Beschriftung 
des Pfarramtes, sowie ein Anschlagkasten wie die üblichen Wartungs- und 
Unterhaltskosten budgetiert. 

• Der Heimgruppenuntericht wurde im Schuljahr 2016/17 neu organisiert, 
die Religionsstunden werden in der 1. und 2. Primar in Heimgruppen un-
terrichtet. Dies führt zu Mehraufwendungen, im Gegenzug wurden aber 
die Lohnkosten gesenkt. 

• Der Aufwand im Seelsorgeraum wird mit CHF 246‘500.00 gerechnet und 
der Ertrag beläuft sich auf CHF 185‘500.00. 

• Erstmals beteiligt sich die reformierte Kirche an den Personal- und Materi-
alkosten für den Religionsunterricht mit 14%. 

• Die prognostizierten Gemeindesteuereinnahmen sind für 2016 leicht höher 
geplant als im Vorjahr und der kantonale Finanzausgleich der Landes-
kirche wird ebenfalls höher berechnet. 

Anträge 

• Der Kirchenrat beantragt dem Budget 2017 zuzustimmen. 

• Der Kirchenrat beantragt den Steuerfuss bei 0.50 Einheiten zu belassen. 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission  
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Als Finanzkommission haben wir das Budget (Erfolgsrechnung) für das Jahr 
2017 der Kirchgemeinde Wolfenschiessen beurteilt. 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. 

Gemäss unserer Prüfung entspricht das Budget den gesetzlichen Vorschrif-
ten. Die aufgezeigte Entwicklung der Kirchgemeinde erachten wir als ver-
tretbar. 

Den vom Kirchenrat vorgeschlagenen Steuerfuss von 0.50 Einheiten  
beurteilen wir als eher hoch. Die Finanzlage der Kirchgemeinde würde eine 
zukünftige Steuerreduktion erlauben. 

Wir beantragen, das vorliegende Budget mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 5‘800.00 zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im Oktober 2016 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 
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Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Budget 2017 

3. Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, dem Budget und den Erläuterungen  
zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Geschäften 
liegen ab Freitag, 28. Oktober 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf 
oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 2 und 3 

Bericht und Antrag des Kapellrates 
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Erfolgsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Ertragsüberschuss   8‘911.42 

Aufwandüberschuss 21‘000.00 5‘400.00  

Investitionsrechnung 

 Budget 2017 Budget 2016 Rechnung 2015 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 0.00 0.00 0.00 

Bemerkung 

• Im Konto Unterhalt Maschinen ist die Reinigung der Orgel eingerechnet. 

• Die Steuereinnahmen sind leicht höher budgetiert als im Vorjahr. 

• Der Finanzausgleich der römisch katholischen Kirche wird ein bisschen  
höher ausfallen. 

• Die anderen Budgetposten sind im ähnlichen Rahmen wie die letzten  
Jahre. 

Anträge 
• Der Kapellrat beantragt dem Budget 2017 zuzustimmen. 

• Der Kapellrat beantragt den Steuerfuss bei 0.50 Einheiten zu belassen. 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zum Budget und zur Festsetzung des Steuerfusses pro 2017 

Als Finanzkommission haben wir das Budget für das Jahr 2017 der Kapell-
gemeinde Oberrickenbach beurteilt. 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. 

Gemäss unserer Beurteilung entspricht das Budget den gesetzlichen Vor-
schriften. Die aufgezeigte Entwicklung der Kapellgemeinde erachten wir als 
vertretbar. 

Den vom Kapellrat vorgeschlagenen Steuerfuss von 0.50 Einheiten beur-
teilen wir als vertretbar. 

Wir beantragen, das vorliegenden Budget mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 21‘000.00 zu genehmigen. 

 

Oberrickenbach, im Oktober 2016 Die Finanzkommission 
 Peter Christen 
 Irma Mathis-Keiser 
 Gabriela Christen 
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